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Elena Messner, Die Ablenkung 
 
Elena Messner richtet in ihrem klug konstruierten und spannenden Roman die 
Scheinwerfer auf das schmutzige Geschäft der Fleischindustrie. 
  
Jana Dolenc ist frustriert von ihrer Arbeit in der Umweltbehörde. Die unzähligen Vergehen, 
die sie tagtäglich in die Datenbank klopft, führen ja doch zu nichts. Bis eines Tages die Kom-
missarin Nivia in der Lobby steht: Die Schwester des berüchtigten Unternehmers Mark 
Schulze, den die Behörde schon lange auf dem Zettel stehen hat, wurde ermordet, und Schulze 
ist verschwunden.  
Jana soll der Polizei bei den Ermittlungen helfen und arbeitet eng mit Nivia zusammen. Ein 
Wettlauf gegen die Zeit beginnt, der Jana tief in die dunklen Machenschaften der Fleischin-

dustrie zieht und ihre Freundschaft zu Nivia auf die Probe stellt … 
 

Shortlist des Literaturpreises Wortmeldungen 2024 unter dem Titel »Kühe«: 
»Eine vielschichtige Reflexion auf kapitalistische Produktion von Fleisch, die 
Arbeitsverhältnisse [...] und deren Auswirkungen auf selbst die intimsten Be-

ziehungen der Menschen, die darin gefangen sind.«  
(Jury der Wortmeldungen) 
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Die Autorin steht für Interviews  
zur Verfügung. 

 
 
 
 
 

 
Elena Messner (*1983) ist Schriftstellerin und Kulturwissenschaftlerin und lebt in Wien. 
Sie lehrt an verschiedenen Universitäten und forscht seit 2023 als Senior Scientist (FWF) an 
der Universität Wien. Auszeichnungen u. a. Shortlist des Literaturpreises Wortmeldungen 
2024, Kärntner Förderungspreis für Literatur 2021 und Langzeitstipendium für Literatur des 
BMKOES. Zuletzt erschien der Roman »Schmerzambulanz« (Edition Atelier, Wien 2023), für 
den sie den Theodor Körner-Preis erhielt. 


